
5̂ lne l lt u e n) - B l n t t
zur Laibacher Z e i t u n g .

.HF 6. Kamst a 3 drn l4. Uänner t8Ü3.

Acunllche ^erlautvarungru.
3. 56. ( l ) Nr. 83g«.

B e k a n n t m a c h u n g .
E5 ist eine Anton Raab'sche Mädchen-

)luösteuer- und eine Witwen-Unterstützunqb-
St i f tung, jede mit 40st./ für das Jahr 1642
in Erledigung gekommen. Die Ausstattungs-
Gtiftung wird jener armen gesitteten Bürgcrö-
tochtev verliehen werden, welche die im Jahre
1942 vollzogene Trauung nachweisen wird.—
Die Witwen-Unterstü'tzungS-Stiftung erhalt
diejenige mittellose BürgerS-Witwe, die sich
noch keiner andern Stiftung erfreut. - Die
dleßfalligen vollkommen documentirten Gesuche
sind bis Ende Februar l. I . beim gefertigten
Magistrate einzureichen. — Stadtmagistrat
Laibach am 9. Jänner 1843.

3 6 l . (,)
V t r l a u t v a r u n g s - E d l c t .

Vom Vcrwallungsamte dcr hochfü'stl ch.
Carl Wllhelm o. Aucrsperg'schen Herrschaft
StlstNdllg wlid bckalilU gemach', daß am ».
Februar l. I . , Volmtttags von c) bls 12 Uhr
und Nachmittags von 3 bis 6 , Uhr ,n der
Amttkan<lc» der besagten Herrschaft der (la,-;e
Wc'nzchenl unc> ras Bergrecht von dcn W ln-
g<blrgcn Borss, G'adenj/ L pol^ch und Mali»
vtvch, der V, We'lizehent r>o„ ^lppn g und
Harrenbcrg, dle Garben, I l , i i ,nl>. und s^ack-
i'htn'e roli dcn Omchaften S l . Mauer, S:<-
Vhansdulf, Obe,dtUischdtnf, Unle»b^>lnhal,
Stauden, Sle,sidelg u>'d Welndüchl, Wreb>e
Schönbc'a/ Vllschcndo'f/ Obe^po'>ql«s, Pre
wolle, Scdwürz, Wcixel, Wui'igcimsdolf, Do»
brauza, P ' ls t^ ,^^ Pokcllny^, l̂ ngenacker,
Ambtlg denn Gumblsch und G>oßdullaH, der
Ponovllschcr Hllndsgarben cder Platttlj^chc, '/,
ZthtlNanlht'l ,n dcn Orlschaflcn der Vfarren
Gtlsrnberg und Döberlna, und end! cd dle F,-
schere» im Gu kssusse, auf dre, Jahre, v )̂,n 2/».
Avri l !643 angefangen, mmelst öffentlicher Ver-
^elgetung mil dcm Bnsatze in Pacht gegeben
lvlrdcn, daß die Pachtbcdmgmsse laglich in der

Amlskanjlei des gefett,qltn Vernxltuligsam,
lcs cinq<sch<n werden können. Uebligcnt wer«
d,n die Zl l 'sNlhrl^n lNlfgcf^idelt, ihr qtsttzll,
chcs E,Nl<n>ssrlch: tNlwed.- qlcich l>c» der Ver:
stel^crll'g ol>cr innl'halb deß qcscyllchen Pra-
clusn'»TclM"'s von sccĥ  T^gen nach oevsllben,
um w gcwlsscr gellcnd zu macken, als späterhin
darauf kcme Rücksicht mehr genommen, sondern
die Pachtüberaabc an die bei dcr ^«cilallon ver-
bliebenen MciNbltter «lligelellct werden wird.
— Verwaltungsamt der Herrschaft Sclsmberg
am 2. Jänner »643.

Z T ^ ( I ^ Nr. 3629?
Bei diesem Bezirkscommissariate erliegen

mehrere bei ?lufhebung verdächtiger Individuen
zu Stande gebrachte Effecten, deren Eigenthü-
mer unbekannt sind. — Jedermann, der darauf
ei„cn Anspruch zu haben glaubt, wird aufge-
fordcrl, dieselben hier in Augenschein zu neh-
men, und dcn Anspruch binnen einem Jahre
geltend zu machen, widrigenö diese Effecten
verkauft und der Erlös bis Ablauf der Ver»
jäln-lmqszeil dcponirt wcrdcn wird. — K. K.
Bezirkscommissariat Umgebung LaibachS am
24. December !8 ' l2.

^ el Mlschle v c r l a u t b a l l l n g e n .
I . 53. (») Nr. 4o65.

G l i c t.
Von dem Vezilkögericdle Gottschee wird all.

gemein bck^mlt gemacdl: OK sey über Ansuche»
des Johann Tscbel„e von Gollsäce in eie erccutl«
re F,ilbletung veö, dem Joseph Schuster gehöri.
g,„, in Licnfelt» -uli 3^,. 5 u»d 2-, liegenden, aus
,Ho »1. u„o 25c, si. gcschayt-n '/^ Bauel5hube, roe<
gt» schlN î̂ cll 53o st 6. M. c. ». c. gcwllliget,
uni> hiczu ei» Tagfahlten aus ren <l. Fedrual,
»H. März und »2. ?lplil l ' ^3 . jcdeömal um «»
Ub» Vormillags mildem Beisaye allgeoldnel rror«
te>», dah eicse Realitäten erst bei dcr i>,ille„ Tag»
fahrt unter ocm Schähungglrellhe rveroen hintan«
gcgcbcn werden.

Grundducbsextracte und FeilblellMgsbedlng.
»lisse linnen zu ke», gewöhnlichen AmtSstu"i>«n in
der hiesigen Gevichötanzlei eingesche», we,0e»,.

Vezilksgelichl des Herjeglb""^ Gotlschee am
«0. December >U^2.
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Z 6o. (.) Nr. 5773.

I d l c t.
Von dem Bezirksgerichte HaaZderg wird hie.

mit bekannt gemacht: OH haben Franz Schelle
und Anton Pruditsch von Niedervolf um (jl„bc»
»ufungund sohlnige Todeserklärung des, lm Iahst
JUl l zum französischen älllegüdicnste abgestellten
und sell dieser ^cl t abwesenden (Äcorg Pludizh
gebeten. Da ma», »lun hicrubcr ten Hntcn Psu.
»ilsch zum Curator dcü adivcscndcil Georg Pru^
dllsch ausgestellt hat. so nird lhm olestö hicnnl be>
tannt gemacht, zugleich auch derselbe «nillelst ge>
gcnwärtigen Odictcü dergestalt einberufen. d^h er
dlnncn tlnem Jahre vor diesem Belirtögcrichlc so
gewiß erscheinen ul>d sich legulmllcn solle, al) im
Widrigen gedachter G.-orgPrueizh fur lodl ertlält
und seln Bclinogen seinen hierorts bctaonlcn ge-
setzlichen Grben cingeantwoltel werocn lrüroc.

Veinlügclicht Haaübe»g am 5o. November
1 ^ 2 .

Z . 56. («) N r . .497.
E d i c t .

Van dem k. t. Bezirksgerichte zu Auersperg
lvird hicmit dctamü gemache (Hü hade üdl l ün>
suchen dcK Uola» Biera«,l von ^aidach. ^<- ̂ r^,?».
^ . 0. M>, ^ . »̂ »97. ln 5»e «xecutlvc IeNd»tllu:g
»er dem GFecute«l Iohani l Broeolg v».'« Pon».
que gehöligtll, mit dem cxtculivcn Psanilcchle
belegten, gerichlllch auf »2ttsi. »" l r . dtlvcllblle»
Fahrnisse, alS: ein Paar »unge Ochsen. 2 Ka l .
tzlyen, 5 lZcillntr Heu , 2a M i l l i n g Orcäpscl,
H lZentner Stroh uno ein Steverwagcll, »regen
schuldigen »oust. M . M - <: ii. c. ge>v,lllg<t, ui^o
dieiU tle 3 Tcllnine anf den 25. Kännel , ca»n
6 und 2n. Februar t. I . , jc^e0>«al usn 9 viü
/2 Uhr Bol>,ultags in loco P o m ^ e „nt ocm
Anhange desilmmt, cah im F^lle dicse Fahlllls,«
wcdcr bei ecr ,. „och 2. LcUdiclmig um tcu
Schähungölvcllh oder tülüocr an 31läln, ge«
^lachl n^erocn könnten, selche bei tc» 2. ui.l) lch«
ten auch unter ocmscldcn huitailgcgcben lvc,dtll

nülden. . . ^ « >.-
Wovon die Kaustusilgen nnt dem Vclsugen

z« erscheinen eingeladen werten, tah der Meist»
hol sogleich dar zu erlegen seyn weite.

K. K. BezirrSgcrlcht Aucrsperg am «9- De«
cember 1U4?.

H. Z3. (2) Nr . 20.
E d i c t .

Vou lcm k. k. Vezi,kögelichte zu Auerspcrg
N'ird hicmit bitannt gemacht-. lZK hc>t?e udcr l̂n>
suchen des ?lilton Vicran, vcn ^aibacd und Io<
hann Krallizh von Grohliplcm. Gclraltöcr^^er
»cs Johann Pezhnig von Slaruapeu. <ll.< ^«-^H.
K. s^ovcmdl'l l>. I . , Z . ,275, von der mit dieß'
gerichtlichem Ediccc llli«.. 6. October d. I . , Z .
i ,^U, ausgeschriebenen uno auf den 7. Novem«
ber, dann 6. December d. I . und 7. Jänner
». I . , jedesmal ron 9 bls ,2 Uhr Vormittagä
in loco Staruopeu, wegen sn Anlon Vierant
schultigen H0oft. c. s. c. angeordneten executive.',

Feilbi.'tllng dee, l>em Johann Pezbnt'g gehörigen,
0,r Pfarsgült Gulenfclo 5ul, Reclf. Nr . 48 un .
tertbäni.ien, gerichtlich auf 10,2 st. Io kr. bewer-
lhcle,, '/« ^ube dahin sein Abkomme», tast die
3. Fcilvl.lung vom 7. Jänner für oie erste »u
gcllcn h>il?e. die beiden andern ado?. «no zw^r
tie 5. auf d,n 6. Februar u»>0 die 3. aus Den
U. M.̂ sz t. I . mit tcm vorigen Anhange, tann
mit Äeikch^illltig des Olles uno ter StUlice
angeortncl wurten.

H?. K. öcziit^gcricht Auersperg am ,5. De«
ccmber HU42.

^ lnmc lsunss . Bei der ersten FeilbietunZ ist
tie Rial!t.U nichl an Main , gebracht tvordcn.

K. « . Dejlte^erlchl Aucrspcrg am 7. Iäü«
ucr »ti^I.

Z- 46. (2) Nr . 2 l i t ^
G d i c t.

Von der Bczil^'obligkeit Mlink,»lkorf tvird
össcnlllch lund gemacht, dahin der Hauplgcmein^
de Krcuh, Oltschafc Domschalle, P fa r i Mannö.
burg, en» Hcdammenposten mi l einer jährlichen
Gratlficatlon pr. ,!) st. aug ter Bezirtö (̂ assa in
tZtlcdlguxg gtlommen ist.

Bllvelde,innen um l>i,sen Dienfipcsicn Hz.
den ldl t gehörig instrulsten Gesuche längstens dlt
)0 . Iänne, ,«45 del dieser Ul i l l l^ .ODllgtei l e,n'
zubringe».

Vejiltssbrigklit Müntcnoorf «m 9. Jänner
1645.

Z . ^6. <2) N r . 1020.
8 d i c t.

V c m Vcliltögclichte PöIIa,,d »vild hiemit
bekannt gemacht, dah uder lHioschsciten deö ?)Ilchl
W'sch^Il o<e mit bierfeilig«!n Odiclr vom 25 Au
ß..,t »U/.2, Nr . 9o0, sistirtc 2. und 2. executive
F>.ld.elung der, 0<m Ocorg Staubachc, gehön-
gen. der Herrschaft P,Nal.0 dienstbaren '/. Hubc
sammt W o h n . uno WirlhschaflSgcbäudcn ^ l » . . .
9ir. b9 zu Vornschloh pl«. . ^ st. rcassumirt,
d,e 2. Tagfahlt auf den 2 I Februar u.d die 5.
aul den 25. März .842, um tie <). Frühstun^e
ln loco Vornschloß bestimmt »vnlle.

VcilltsgccichlPüNano am »5. December 1Ü42.

<z d i c l. ,
Von dem Bezilksgerichte zu Tressen lvi lh

hicmit belannt gemacht: ES sey auf Anlangen
cer Ioscpha und Margarelh Groschcl v°u Hö l l .
toss, in die öffentliche Feilbietung der den M>ir.
tin Groschcl'schen Orden gehörigen, z» l?crfcb<
tors liegenden, und der Herrschaft Landöprci«
5,il> Neclf. Nr . ^6 dlen,jbaren, mit gcllchtlcchem
Pfandrechte bileglen und auf K60 st. gerichtlich
gfschählcn Hubgrundcö, wegen schuldigen 08 st.
Zinsen und Kosten gcrvilliget worden. Da nuil
t),ezu 2 Termine, nämlich der 5». Jänner s. I .
für den ersten, dt? 26. Februar t I . für den
zweiten und der 2». März k. I . für den 3. Ter-
min mit dem Bcisaye bestimmt worden sind,
daß wenn dieser Hubgrune weder bei cem ersten
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neck 2. Termine um den Vcbätzungswcrtb oder
larüber an den Mann gebracht werten könnte,
derselbe bei dlm 3. Termin auch unter ecm
Schähungswerlhe veräußert werken rrürde; so
hsben vie Kauflustigen an dem bestimmten Ta»
he früh 9 Uhr i« Kerschdo.f bei der Realllät
selbst zu erscheinen. Die BedingUligen lc>n>»tn
lagllch in der AnUikalulci eingesehen werten.

Bezirksgericht Treffen am »7. Oktober ,6^2.

Z . ,7 . (5) Nr. 5.
E d i c t .

Von dem Bczillögencbte RupertKhof l« Neu.
siadll, alH ^oncursinstanz, wiro allgcmeln bekannt
gemacht: tZK sey aus Anlangen teö Hrn. (^2»l
M ^ r l l n i , als Lutlvig Malt'schen (^oncursmasse.
BcrwalterK. in die öffentliche Fellbielui'g o,ü
sämmlllchc", zu rieser Cricamassa hchcrigen, in
Ncusiatll bildlichen Kaufmanns. WaxnlagerS,
bestehend in velschiedcnen Schnnt, Nürnberger,
Sphere«., Material., Färb». Else"» und Berch«
loldvgadner. Wale», , welche sämmtlich auf 5,55
ft. 2U tr. geschäht wurcen, gew'lllgcl, und
dazu zwei Termine, als für den ersten der »9-
0. M . und nölhigenfaNi die nachfclgenc«n Tagt
nnd für den 2. der .5. Februar d. I . , und er»
lsretlllchenfaNü auch die nachfolgenden Tag« je-
tegmal Vormittags von tt b>s »2 Uh, und N.ich.
Mllla^K von 2 dlü 6 Uhr im Hause des Lurrvig
Mark in Neustaoll mit tem Beisahe bestimmt
Worden, bah de« oiesen bciren Fcilbictungen tie
Ware«, einzeln nur um den SckähungSpreiS, jene,
d,e dem Verderben und der W,rldverminrerung
«„lcrllcgen, aber auch unter tzer Schätzung gegen
gleich baie Bezahlung hinlangegcben werten.

Das ProlocoN über die Schätzung dieser
Waren tan» bei diesem Gerichte zu den gewöhn«
Uchen ?lnu3stul,een eingesehen und hievon auch
Äbschrifltn .»hoben werten.
2 Ha» " ^ " " ' ^ NupellKhof zu Neustadt! am

fann^em!ch?. ^ / ' ^ g e r ' c h t / R e i f n ' , wird d -
^„kann^s,,..^ ^ " sey über Ansuchen deS Hrn.
schcn ^ . " ' " ' A°'mund der (Zakper Pousch'n'.
ee7mV ' " " . d e s SchulonerS Franz Ar lo .
,? . September .^''tsgerichllichen Bescheide vom
!en B rss.i . ^ lur Vornahme der creculi-
d rschi! ^ . i " ^ l " ' dcm Fran, Alko von So .

balben K?ufr.chtshube sammt
noM'nenen 3)?«^, ""t> des ln die Pfändung ge-
im O ' l . S o e e A ^ °"f den 27 Iännrr ,6^3,
«war rückslchllich d? bess"" '""" 3 Termme, und
Ulzr und rücknchllia, " « ' A , vormittag um >o
um .0 Uhr mit der B ^ ^ °b i l a r s Nachm.ttag
ee. daß sowohl die R e " ^ ! ^ abgehalten wer-

!',".«'.",' ?.!,'".«'«« « ° . " i

D^ls Tchähu,!z;3protscoll und die Licitaeionz».
bedingnlsse können in diescl UmiNanzlei «inzc«
sehen nelden.

Blzi'tezcricht Vteifnizden 20.December lv^».

Z. 22. l5) Nr . 3 M .

Vcm Nezirlögerichle W'ppach wird kund ge«
macht: (^) scy in tie neuerliche Versteigerung
d«s Äckerü IcNcrza. zur '/4 Hübe des Franz Bra«
lousch gehörig »»n0 der Pfarrgüll Wlppach 5ud
Ordb. Nr. 20 dielistdar, auf Gefahr und Kosten
deö flüheren Irstchcrs Franz Fabzhizh gewilliget,
u«d hiczu tie Tagsahung auf den 7. Februar
t. I . , Vormillaq um l> Uhr loco Podraga be»
stimmt «rorden; wovon kauflustige mit dem An»
hange verständiget werken, daß de» odgenanlne
Acker früher um »Lofl. erstanden worden ist.

Bezirksgericht W'ppach am 2». November

Z. 4- (3) ^ ^
K u n d m a c h u n g

an die hauptgcwerkschaftlichen MitiNteressentcn
wegen Behebung der Erträgnisse für das M -

litärjahr 13'l2.
Die Besitzer von hauptgewerkschaftlichen

Einlagen werden hicmit aufgefordert, oaö für
das Militärjahr 16't2 zu Dreißig Procent in
Conv. Münze entfallene Erträgnis; bei der k. k.
Ciseuwerks-Directicms Cassa zu Eisenerz gegen
ordmmgSmäßlge, mit der gerichtlichen Legaliste
rung versehene Quittungen zu beheben, jedoch
müssen die Einlagöbcsiher schon an die berg-
gerichtliche Gewähr geschrieben seyn, und den
lMiptgewerkschaftlichen Einlagsschein gclö'öt ha«
ben, widrigcns die Ertragmß-Ouittungen nicht
buchhalterisch liqnidirt und ausbezahlt werden
könnten.

Von der k k. stcyermarkischen österreichi-

schen Eisenwerks-Direction Eisenerz am 26.

December !8 ' l2.

Z . ^ . (2) ^ ^ "
Haus sammt Garten zu verkaufen

oder zu verpachten.
DieftS liegt in der S t . PcterS-Vorsiadt

nächst der Kolhgasse Nr . l l l , bestehend auö
7 Zimmern in zwei Abtheilungen, aus 3 Kü-
chen, drei Kellern, zwei feuersicher« Magazi-
nen, zwei Höfen mit dem dabei befindlichen
Garten, zwei Sta l lungcn, Hcnbehaltniß und
Schupfen, — daher zu jedem Handelsbetriebe
geeignet, ist aus freier Hand zu verkaufen,
oder von nächst kommenden Georgi an ent-
weder zusammen oder in zwei Theilen zu ver-
pachten. Beim Verkauf dieser Realität stehet
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dem Erkäufer frei, den Kaufschillinq gleich bar,
odcr den 3., oder auch nur den 4. Theil zu be-
zahlen. Das Nähere im nämlichen Hause.

Z. 62.

Pfandämtliche Licitation.
Donnerstag den 19. d. M . wer-

den zu den gewöhnlichen Amtsstun-
den in dem hicrortigen Pfandamte die
im Monate November l t t ' . i versetz-
ten, und seither weder ausgelösten
noch umgeschriebenen Pfander, so wls
die Tags vorher zur Versteigerung
überbrachten Effecten fremder Par-
teien, an den Meistbietenden verkauft,

worunter sich auch 1 silberner Herr-
gott am Kreuye, 1 silberner Kelch
sammt Patcne und viele andere noch
sehr gut erhaltene Kirchen-Paramen-
tc befinden.

Laibach am 14. Jänner 16^2.
Z. 1975. (7)

B ü ch e r
zu sehr herabgesetzten Preisen

slild dei N U . i t e r n o l l l zu haben;
wöchent l ich wird davon cin neucr Halaloz

u n e n t g e l t l i c h
an Bücherfreunde daselbst vcradfol^t.

Nr. 33 wurde der ganzen Auflage dcr heuti-
gen Zeitung deigckgt.

' NiewlM-ErhffRna.
Die Jgnaz Trcxlcr'schc

Maschinen-Papier-Fabrik
zu?7oitsber5 in Kteyrrmark,

gibt hiermit geziemend bekannt, daß sie für das
HerzogtHum strain

eme ausschließende Niederlage in der Buch-, Kunst-,
Musik- und Schreibmaterialien-Handlung des

Leopold Palci'tiolu in ßjfitbach
aeaiündet habe; daselbst stcts genügenden Vonath ihr« sämmtlichen Er- z

zeugNlsse hält und '

°̂ zum Fabrikspreis^
verschleißt.

Die Preise smd überraschend b i l l i g , und für die Güte der Papiere
Kenügt die in der k. k. GesammdMonarchie vieljahrig bekannte Fabrlks-Fuma.

In Bezug auf Obiges empfiehlt sich daher zu recht bedeutender Abnahme
Leopold Patornol l i , am Hauptplatz
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H e u t e
den 1/4. Januar 18HS

erfolgt bestimmt und unabänderlich die Ziehung der
großen M e r - und Geld Lotterie,

von D a v i d V o l l a k . k. k. priv. Großhändler in Wien,
wobei gewonnen werden die

sehr schönen Landgüter
6ul>^ I f t 7 bei MeuVorf nächst NNien.

u n l>

«"d^si.ß ^ h 8 zU Steinerau in Nieder Oesterreich,
oder Ablösung laut Plan

Gulden 3 3 5 ) 0 0 0 W.W.
Die Lotterie enthalt

die Gcwinnste betragen

Gulden 6 ^ 2 ) 4 8 0 W.W.
^ u ß e r d e n v o r s i e h e n d e n G e w i n n s t e n s p i e l e n d i e B e s i t z e r v o n A c -

t i c n D i e s e r L o t t e r i e

stur alle «He grossen Gewf miste «les U* U*
Zweitens von 1 ^399 und «ler IiiB>fI« JCsioiv

Iiazy-IiOtterie mit.
^ c i Abnahme von 5 gew. Acticn wird eine von den so besonders vortheis-
haften G r a t i s - A c t i e n , so lange deren noch vorhanden sind, unentgeltlich

aufgegeben.
s^. Acticn, sowohl scbwarze als rothe, einzeln und in Parthien, dann in ver-
mncdenen, auf interessante neue Art comlnnirten Gesellschaftsspielen — worunter
^u) elncs auf n> rothe Gratis-Actien auszeichnet — sind bei gefertigtem Handels-
mnnne in Laibach zu haben, wo auch auf Verlangen zu jedem Lose 5 Antheile von
'^e r gewinnenden rothen Actien gratis aufgegeben werden.

Uoh. skv. VNntschts«
(3- Inrell..Blatt Nr. C. o. 1H. Jänner l843.) 2
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L i t e r a r i s ch e A n z e i g e n .
'5: 2099. (2)

^ Wiener polytechnisches Journal i»43.
Bc i B r a u m ü l l c r ^ ' S e i d e l ill Wien

erscheint für da 5 J a h r R 8 4 3 ,

l,!ld bei I s g n a j V V l t l l v s^ lc i l lM^Nl - , wird Pränumcration angenommen auf:

Allgemeines Wiener polytechnisches Journal.
Oesterreichisches Organ

zur Verbreitung gemeinnütziger Kenntnisse im Gebiete der Industrie, der Gewerbe,

dcö Handels, der Manlifacwren, der Hc>«5» und LandwN'tdschasc.

I n Hochquart mit zahlreichen, dem T»>lt beigedruckten Holzschuicten und artistischen Beilagen.
Verantwortlicher Redacteur: Schwarz.

Preis des Jahrganges (,60 bis l?0 Pcgoi) io ss. C. M . , dutch die Post bezogln bis zu den entferntesten
Puncten der Monarchie l l fl. qll kr. ohne allen weitlin ?lufschlag.

Die Nalnncn sämmtlicher Herren Mitarbeiter, dê
reu vielumfassende Thätigkeit das Blatt vor aller
Einseitigkeit bewahrt, hier aufzusührrn, gestattet der
Naum dieser Anzüge nicht; wir cllauben uns daher
auf unsern Prospectus und die Probeiunniner, welche
in jeder Buchhandlung vorliegen, hinzuweiseil.

Das Blatt erscheint wöchentlich dreimal zn ei'
mm Bogen in Hochquart, auf schönem Velinpapier.
Die Nummern » — 6 werden gleich nach deren Erschei-
nen an alle Buchhandlungen Deutschlands und der Mo-
narchie gesandt. Ohne uns zum eigenen ^»l)redner
auswerfen zu wollen, laden wir jeden, der an den
Fortschritten der Industrie und namentlich der unse-
res V a l e r i a nd e s Antheil nimmt, sich durch Ein-
sickt in das Probeblatt von der Gediegenheit und
Mamngfaltigkeic des Inhaltes, wie auch von der gläw
zcndcn Ausstattung zu überzeugen. Wir können mit
Zuversicht das Versprechen geben, daß wir im Laufe

des Jahres nicht aNein regelmäßig die ,56 Bvqcn
'esenl werden, wndern anch durch'zal)l»>icl,e Grat is

dcttagcn das Publikum umncr mcdr und mehr an dic-
scs patriotlsche Unternehmen fesseln, und somit allen
önwrderungen zu entsprechen lms bestreben werden

M i t dem Schlüsse des Jahres wird cin vollständiges
P r a n u i n e r a t i o n s v e r z c i c h n i ß gratis gclicftrt;
es wird dlcß dazu dienen, nicht nur die Älamcn aller
dcricnigen bekannt zu geben, dic sich ftir die Fort-
schntte und daZ Gcdcihcn der östrrrcichischen Industrie

I«»r cr.mm, u,.d' . r ^ z t ! " Ä , 7 ','.'„" >!..'ln
^,„>„° «„g.,l'e d« Nm,,m, d°« «ihara " >. d d ö
G.wechcs, um d,° milchst« z;,i,ch„^<,t,i! zu °nci-
cl) e l l»

B n Ignaz Edlen v. K l e i a m a y r , Buchhändler in Laibach, erschien
so eben, und kann von den l>. '1'. Pranumeranten gegen Erlag von 1 ss

in Empfang genommen werden:

Nas zweite V e s t
von

W a g n e r s

Ansichten von Kraio.
E»!h»!tn>d: l Ansicht«»« K»i„burg und lAnsichün»»n V<ldt§,
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Prospectus und Einladung

PrälNlmcration auf cin österreichisches
.̂, . Geschichtswerk

s u r d i e G e b i l d e t e n j e d e n S t a n d e s ,
in i lcr >ein T i t e l :

beschichte
O e st e v V e i eh s,

o - v « . ^ s e i n e »

Volker und Länder,
^ . . ^ , und der

kmwlckcliiüg seines Staate»-
vereines

. , , » von den

, anezten bls auf die neuesten Zeiten.

c>, " ' . M r m i i n n Mezznert.
^n 36 Llcfclung<'u, jede zu ^ tr. (3. M .
- N n p r a c h l v o l l c i l S t a h l s t i c h e n , K a r -

t e n , T a d e l l e n lc. :c. ,
-̂  f^hlt Ocstcrieich nicht an GeschichlFirersen

"ch gtoßtlem und ^lehrten, M^st^be, so wtnig. al«
^N SnmmIunßtN, einzelnen Aufsähen dieser A i l U»d
scharfsinnige» Adh.nidilmgcn. At«r cine V o l t e g e ,
schichte Oes te r re i ch ' « nn l?estli, und eigentliche«,
S i n n « , d ie zug le i ch durch g l ä n z e n d e A u s .
stallung i n T e x t und B i l d e r n dem G e g e n ,
stände e n t s p r i c h t , u n d onrch W o b l f e i l h e i t
u n d e r l e i c h t e r n d e B e d i n g u n g e n d e i M e y r -
i ° h ^ z u g ä n g l i c h ist, tür f ie zur Zeil keine vor-
danden fty,^ und vielfältige S l lmmen dcs I » , und

usiandeo lic>bsn dcrcitS cnif d/es.n Mangel h,ngell^e:
" ä t t , ^ ^ . ^ ^ a u s , u f i U l c n . ist dcr Z vcck dcs gege,,.
were i "^ ln lhmens. Es soll ein^ Ge sch i H l ö «
lreu und^ ^ ^ l n p o p u l ä r e n ^ l n i l e m.rdei,,
lehllen ^ ^ " ' ^ l ^ s s i g i>l dei' Forschling. doch vh»e ge<
Ul t l inbcn l^ l ^ ^ ^ ^ "k ! , W>ilb krlli!cher Nolen lind
bic Jugend' 'vclchcr d^s glößtle PudllcUl» u,,d
schreck,-» « f / ' ° " ^ " ' Stud ium ter Geschichte jurückzu»
abivci.if,^ ^ ^ ' be» Stof f erschöpfend, loch »icht
»md leicht in d'" ^""^t^egcllstande, dlüheod, tiaslig
U 'bc l l ^d „ „ . . ^ . ^ " l s i r l i u n g , doch vine Hchlvulst und
staube u id dĉ  ^ ^ " ' ^ l^cfre,t ro,n g<'!shltsn Acren-
sachte j „ u ^ / s " " ^'e lel.'»ndi^e G^ ies lu f t der Ge.
Nicht nur die <5uc ^ ^ " " Zl',gen au^stlöinend. Und
tionalfotn,ei, ,« ' / ^ ' ^ Beg.benl e,ten. auch d,e ^>i^-
d/n Merkmalen n / ' " Eischeilnmg.u und dezeichntn--
^ ' ^ " ' 'n ' w m (5 ^ ls lmg, Vcikeleden, Cul tur und
«l.schalilicht , v l l d ^ " " ^ ' l l lU l , sg^n l j e soUcn d.'.lin vcr-
Befl iedi^l lüg in ^ ' ^ ° wild hoffentlich ein Ieccr
?on dcm erhebenden ^ " ^ ' ^ finden, und rVm ^ l a » d
die Gelchich^ des Vat t r i " ' " l le ausgeschlossen seyn, den
' " u e n Quelle,,, di. s ^ ' ! ' " ^ w ä h r l . Oic viclfachcn
ü " l ' " " haben u„b welcie i ^ ' " ä t z t e n Ial>r,n cuf.
^'^ uonfl lhnmg des Werke« ^ " " " " b " ' « ^ lveiden,

^>2 a u f d i« neueste

Z e i t , d'eß Allee und dit A u s f ü h r l i c h k e i t des
Ganzen, d iirsle dem seiden »inen höchst wesentüchc,,
Vorzug vor sämnttlicben frühercn UlueluelMlMgcn zic-
ser ^l i t slche,n.

Auf die Ausi'i.UNlNg wi ld be Andere Sclv,f . , ' t
verwendet, und dieselbe so elegnit und geschmackvoll
g h a l l t n werden, <U) til,ein Werke <^'j,emt, wclchcs
m dcn Büchel,ch<i>z der Nat ion überzugehen, bo!)ilcn
und millleren Sl.n,den en> Freund und 6ü!'rel zu
weiden, und in der B,dl>olhck ke,ne5 V.UeclandLfreu'i:
dts zu fihlen hofft, O.iü Wcrk wird in 6 Bande al),
gcl ln i l l . jcd,r d<rs.'lbe,i m.l einem Hltelkupser geschmückt
uod soinil d.m Ganzen

sechs vracklvolle Stahlstiche
beigeqeben. d^sselde mi l ei ixm

vollsiänoigen Sach- und Namenregister
ül),r alle 3!'e,le b,sch!osil'N, «n>d cin

)cainen - Bcrzeicl)mß sämmtlicher respeeti-
vcn 2ldnchmer

angefügt werden, zi< welchem Btlni fe die geehrten
Belordercr di>scs Werken elgcde, st ersucht «i.rden, d,i
Aufgabe drr Bestellung ihr.n Namen, ^h.nakier und
Wcl) l i0N dlliilich angtb,n zu wolllN,

Die '.'llisg^de cifolgl in 56 Lieferungen, ie?e >t
V?gen sta,k und in ei.gantfln Umschlage geheftet,-
eiüe solle ^,ef<rl!»>g, in großem Oct«iv a»fdsM l'lstcn
Maschinen - ' l ' 'e l ,npapi lr , mit schöner und deutlicher
S h r i f t , in del ilihiullchst dek>n>nl<n Sollinger'schclt
^?fficiil gedrückt, lostet im Piä»»mer,ilionp!veg^ nur
^u kr, l I . M . , und i<t dei Empf.ing der ersten Licfe-
run., l ie letzte m,l volauszuzahlen, also »̂0 kr. (5. M :
zu erl.g.n ,

B iS .'ipril H8 ' , I , zur beff ren 35fstimmu,!9 der
?luflage, l,ul „m i . , sp.ucr am l . und l ^ cin.-s ft«
de>, Men.Ni's wi id eine L i ^ r u n g ausgsgcoen. 3)ie
eist,, geschmückt mi l einem übir^us s^c>',!li, C t M -
siiche: ,,s.opold d«n Tugenddaflen auf bei, M a u i l i l
von Plo!o<nais' darstellend, ist bereits erschiene,,.

E. 2l. Hartleben.
I n âibach wird Pranumeration ange-

nommen l)urch:
Ign.15 Ä l . s?delu v Kleinmazir'Ä

Buch', Kunst, und Musikalienhandlung.

Wichtiges Werk für Brustkranke!
Vci I g n . A l . Ede ln v. K l e i n m a y r ,

Buchhändler in ^ l̂idach, ist vorrathig:
Süßmaycr, i^i., Trost und Rathschläge

f ü r B lus tk rankc je^cr A n . Nach dcn neu^«
ften il l^o dcivahrtcsteli A i s^chlcll b i a rbc i t e l .
P l " g l6 /»5. 1 fi.

ftconr lst zu haben :
Unsclmlo, A , Borüduncn'N für die Um-

äi 'd^Ul iavl h l c , ((.'Xl.'lvn!o >^ü^x,^c^ ^'^-
l'ülüil!,) für die obi'll-. ^i^'mmlll lcalcl^ssrn,
I . Heftch^n, lC' lM)all 102 cinjcll'c ' ^ a ^ .
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Z. «>n°, <5)
Bei B r a u m u l l e r und S e i d e l in Wien ist neu erschienen, und bei

Ignaz Edlen v. K l e i n m a y r in Laib.nl) zu haben:
Systematische Darstellung

W e c h s t s r e c h t e s ,
mit vorzüglicher Hinsicht

auf die Wechsel-Ordnungen des österreichischen Kaiserstaates.
Ein Verjuch

v o ll

Dr. IlastVh Tausch,
k. k. Mercantil.» Wechsflgerichls ^ und Sceconsulais. Präsident im Ruhestand,

gr. 8. Wien l k l Z , in Umschlag droscliilt 3 ss, (Z^av. Münze.

I n demselben Verlag erschien früher:' R e c h t s f ä l l e
aus dem

Civil- und Criminal - Rechte,
v o n

Dr. Joseph Tausch,
t.k. lnnerö'sterreichisch küstenländischenApellationsrathe.

Wien 18)?. gr. 8. in Umschlag geh. 5 fl.

Oesterr. Wechselordnung
mit den biHhrr hinüber erlassenen , so wie die auf
sllbe .imv'nddaren Gesetze und Verordnungen, dann
a!S Andang die «veftgalizische Wcchse'ovdnllilg, nebst
dein von den Wechseldricftn handelnden V I I I . Titel
dcS Hcnidlsqesetzbuches für das Königreich I tal icn.
Herausgegeben und mit einem alphabetischen Register

versehen
von

Christian Ioh. Paurnfcindt,
»ilklichlm k. k. Nathe lind R^cu ten bei dem N i .

Oest. Mercantil» und Wechselgerichte.
Wien »«Zl,. gl.y. in Umschlag geh. I st 26 kr. C. M .

Theoretisch-practischer
E o m m e n t a r

her auf b,m lehttn ungarischen Reichstage z,l Stande
gckommencn Lrtdittzgesehe; nämlich! des Wcchfil-,
Handels», Fadrike^. Geselifch^fts-, Fracht, Int^bu.-

bulations- und Crida-Gesctzls.
Vttsaßt von

Dr- Ignaz Wildner Edlen v. Maithstcin,
Indigent bcs Königreiches Ungarn. Mitglied der
Im'istcn'Faclll läc, Hof- und Gelichtö.^doocalen in
W>«n und gcw, fl'PPl. Piofessor des Handels ^ und
5M«chseIrechl,s, so »vie dls gerichclichcn Vclfahr^ns

an der k. k. Wi«»el. Univecsilat.
I Bd. 1 — 3. l l . H. 2. Heft.

Wi lN «yl,l. gr S. g,h PreiS mit Pranumeralion
auf daK l»hte Heft ll fl. 12 kr. C. M .

H a n d b u c h

österreich. Wechsclrechtes,
mic Beruckslchi'gnng des (^i^ice cl<? (,^<i!lin»el<:iu, der,
Uoljncr MalttstlUUtln und dcr in Salzburg g«ll«nden

Wechselgesehe,
Zum Glbrauche für Richter. Abvocaten, S lud i t „ndt

und Gtschä'flsleule.
V o n

Dr. Franz Ed. Kalcssa,
gew. k. ?. ö. o. Professor der Rechte, nunmehrigen
Accuar der k. k. Hof- und N i . öst. Kammerprocu»

ratlir.
Wien l3s»lgr .5. «n Umschlag gch. Iss. 12ke. C. M .

österr. VNechselrecht
mit Rücklicht auf den für das lombardifch . venttiani«
fche Kon'qreich, «nid das sildliche Tyro l bestätigten
<^c)(!lc« cl, <'<»ininl..i<^<» l!i l ^ r a <>t l i i „»art: i'^l
p<^l,c> ^ I l a l . u , nebst einem Anhänge von den ösierr.
Wechstlgtlichlen und dem Verehren hei denselben,

fysiemalisch daigestellt
v o n

Ferdinand Neupaucr,
Doctor der Rechte und öffentlichen ordentlichen Pro«
fessor des Lehen-, Handlungs - und W.cl,selrcchlcs,
wie auch deü gcrichllichcn Verfahrens a,n k. k. Ly«

ceum zu Innsbruck.
Neue unverä'nbnle Auflage.

Wien l L ' l . U. >n Umschlag geh. l st. 26 kr. C. M .

Kritisches Handbuch
des in den österr.-tx'ulschcn ^Maaten geltenden

NMechfelrechtes.
v o t»

Dr. Vincenz August Wagner, ^
k. e. o. ö. Professor bcs l.'<l)^n ,̂ Handels- und Wech»
stllechtcS. des geiichUichlN Verfahrens und des Ge-

schäflsstyles an der Un i ^ t suä i zu W i e n .
Neue Ausgabe. 2 Bände.

W I t n l L i l . gr. L. gehesltl 6 si. Lonv. M ü n z , .


